
 
Teilnehmerliste Seminar Nr.8: 

„Folgeseminar Lernen und Lehren in Zusammenhängen“ 
an der DS Managua, 12. – 14.10.09 

 
Name   Status       Schule 

1. Mariela de Santiesteban OLK ÖS Guate 

2. Hilda Melgar de Rundl OLK ÖS Guate 

3. Magalí González OLK DS Guate 

4. Nancy Veliz OLK DS Guate 

5. Ingrid Vega OLK DS San José 

6. Rebeca Villalobos OLK DS San José 

7. Inge Menjívar OLK DS San Salvador 

8. Jorge Sosa OLK DS San Salvador 

9. Karen Rodríguez OLK DS San Salvador 

10. Vilma Salinas OLK DS Managua 

11. Nilda Lezama OLK DS Managua 

12. Miguel López OLK DS Managua 

13. Nadya O Connor OLK DS Managua 

 
 



 
Bericht über den Verlauf der Fortbildung in Managua / Nicaragua vom 12.10.09 – 14.10.09 
 
 
Thema der Fortbildung: Lernen und Lehren in Zusammenhängen. Fortbildung für den Primarschulbereich und Sekundarstufe I 
 
Das Seminar im Oktober 2009 stellte eine Fortsetzung der bisherigen Seminararbeit dar. Die anwesenden KollegInnen aus El Salvador, Guatemala, 
Costa Rica und Nicaragua kennen sich bereits untereinander und sind mit den Themen und der Seminararbeit vertraut. Dies führte auch in diesem 
Jahr zu einer sehr angenehmen, kooperativen und kommunikativen Arbeitsatmosphäre. 
Alle SeminarteilnehmerInnen kamen mit großer Lernfreude und konnten problemlos an die Inhalte der vorausgegangenen Seminare anknüpfen. Die 
Festigung und Erweiterung der lerntheoretischen Grundlagen wurde von allen TeilnehmerInnen begrüßt und es bestand der Wunsch das bereits 
erworbene Methodenrepertoire zu erweitern. 
Die Erprobung der Projektmethode an einem außerschulischen Lernort wurde von allen TeilnehmerInnen als positiv bewertet. Sofort transferierten 
sie die gewonnen Informationen auf die Möglichkeiten ihres professionellen Arbeitens an ihren Schulen. Die Koordination der Exkursion wurde 
ausgezeichnet und reibungslos von den Verantwortlichen der Deutschen Schule in Managua organisiert. 
Am letzten Seminartag haben alle TeilnehmerInnen  die Seminarthemen für ihre eigenen Schulen zusammengestellt, um diese dort in ihrer 
Multiplikatorenfunktion zu präsentieren.  
Das Engagement, die Lernbereitschaft und der Teamgeist machen diese Fortbildungen zu einem außergewöhnlich erfolgreichen Seminar. Alle 
KollegInnen engagieren sich in besonderem Maße und bringen sich und ihre Berufserfahrungen positiv und sehr reflektiert mit ein. Am Ende der 
Fortbildung haben viele KollegInnen über die Entwicklung eines kompetenzorientierten Schulprogramms nachgedacht. Ich bin überzeugt davon, 
dass viele Ideen in den Schulen ankommen und umgesetzt werden. 
 
Die der Fortbildung war bezüglich Unterbringung, Transport und Verpflegung sehr gut organisiert, dadurch war ein effektives und zielorientiertes 
Arbeiten möglich. 
 
Abschließend möchte ich erwähnen, dass das modularisierte Arbeiten mit einer festen Gruppe sinnvoll und sehr motivierend ist. 
 
 
Dorothée Metz-Schreiber 



 
 

El constructivismo 
„Teoría del aprendizaje“  

Métodos cooperativos y communicativos en primaria y secundaria 
(lunes 12.10.09) 

Planificación y organisación de 
proyectos interdisciplinarios 

 
(martes 13.10.09) 

Concreción de un proyecto escolar
„Conociendo a mi pueblo“ 

(Granada) 
(miercoles 14.10.09) 


